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Was iſt erreicht

Das Wort Diktat hat in der deutſchen Oeffentlich
keit viel Unfug angerichtet Wenn wir uns jedesmal
über ein Diktat beſchweren ſobald unſere Gegner ihre
Mindeſtforderungen und Höchſtzugeſtändniſſe formu
lieren und erklären damit ſeien die Verhandlungen
abgeſchloſſen dann wird im Ausland allmählich der
Glaube ſich feſtſetzen Deutſchland wolle gezwungen ſein

weil es die inneren Widerſtände die gegen jedes zur
Ausführung des Friedensvertrages geſchloſſene Ab
kommen ſich erheben nicht anders zu überwinden ver
möge als durch den Hinweis daß es der Gewalt habe
weichen müſſen Eine volle Woche lang iſt in Spa über
die Kohlenfrage verhandelt worden Genügt das nicht
zum Beweiſe daß kein Diktat beabſichtigt war Und
ſind es etwa unſere Gegner geweſen die behauptet haben
Foch und Wilſon ſeien zum 14 Juli nach Spa berufen
worden weil die Beſetzung des Ruhrgebietes bevorſtand
Die Wahrheit iſt daß das eine deutſche Auslegung war
und offenbar eine unrichtige Die Beſetzung des Ruhr
gebiets war uns zu Beginn der Konferenz von Spa für
den Fall angedroht worden daß wir bei der vom Reichs
wehrminiſter im voraus angekündigten Weigerung den
Stand der Reichswehr herabzuſetzen verharren würden
dann ſollte ſie binnen 24 Stunden erfolgen ſie war
alſo vollkommen vorbereitet und es hätte um ſie vor
re keiner neuerlichen Berufung der beiden
Heerführer bedurft Aber mit Foch und Wilſon ſollte
wegen etwaiger Hilfe für Polen beraten werden Pein
lich genug daß ihre Ankunft von deutſcher Seite benutzt
wurde um ein unvermeidliches Nachgeben in der Frage
der zu liefernden Kohlenmengen gewiſſermaßen zu ent P
ſchuldigen Das iſt eine u e Taktik die dasdeutſche Anſehen empfindlich ſchädigt Die Wahrheit
über die Erledigung der Kohlenfrage in Spa iſt die
deutſche Regierung mußte ſich von Anfang an darüber
klar ſein daß ſie weitgehende Zugeſtändniſſe bezüglich der
Ruhrkohlenlieferungen werde machen müſſen was ſie
alſo anzuſtreben hatte war dreierlei Erſtens Her
abſetzung der Kohlenmengen deren Lieferung
der nach dem Friedensvertrag dazu befugte Wieder
e h vorge Wer hatte 8 5 it n sSicherung en hlenbezüge aus Oberſchleſien

Sicherung zielung eines günſtigeren Kohlen
preiſe s

Nun gilt es nüchtern zu erwägen was bei dieſen
drei Fragen eigentlich erreicht worden iſt Zunächſt muß
feſtgeſtellt werden daß bei keiner von ihnen die deutſchen
Argumente einfach abgewieſen worden ſind Anderer
ſeits ſind allerdings auch in keinem Falle die deutſchen
Wünſche ganz erfüllt worden aber man hätte die
Schwierigkeiten die ſich auch für unſere Gegner aus der
Kohlenfrage ergeben unterſchätzt wenn man das er
wartet hätte Als beſonders drückend empfindet man in
Deutſchland die Verpflichtung von Auguſt an vorläufifür ein halbes Jahr zwei Mill Tonnen Kohle Front
zu liefern Aber es iſt nicht zu vergeſſen daß bei einem
weit ungünſtigeren Stand der deutſchen Kohlenförderung
die frühere deutſche Regierung die Lieferung von 13
Millionen Tonnen im Monat aus freien Stücken ange
boten hatte Als das Angebot angenommen wurde ver
mochte man die Verpflichtung allerdings nicht einzu
halten begründete das jedoch mit Umſtänden wie Streiks
und den Unruhen infolge des Kapp Putſches alſo mit
Schwierigkeiten die ſeither überwunden worden ſind
Es war daher im voraus ausgemacht daß Frankreich
auf den ihm zugeſagten Lieferungen beſtehen würde und
es war klar daß auch die beiden anderen zum Bezug
deutſcher Kohle berechtigten Länder Jtalien und Bel
gien nicht völlig leer würden wollen So kam
man von 138 auf volle zwei Millionen Tonnen

Der Unterſchied iſt nicht unerheblich aber ſelbſt die
Differenz zwiſchen dem deutſchen Angebot von 1,4 Mill
und den uns vorgeſchriebenen zwei Millionen Tonnen
iſt erträglich wenn einerſeits unſere Kohlenbezüge aus
Oberſchleſien entſprechend erhöht und andererſeits die
Kohlenförderung im Ruhrgebiet ausgiebig geſteigert
werden kann Betreffs Oberſchleſiens beſagte
unſere weiteſtgehende s daß man es uns glattzurückgeben und auf eine Volksabſtimmung vergidien

ſoll von der es nicht zweifelhaft iſt daß ſie im ganzen
eine deutſche Mehrheit aber in einzelnen Kreiſen e
polniſche Minderheiten oder ſchwache polniſche Mehrheiten
ergeben wird Solch ein vorauszuſehendes Abſtimmungs
ergebnis kann nicht die Losreißung von Gebietsteilen
rechtfertigen die ſeit Jahrhunderten z Deutſchland c
hören und wirtſchaftlich für Deutſchland unentbehrlich
ſind denn daß die wirtſchaftlichen Bedürfniſſe bei der
Grenzbeſtimmung zu berückſichtigen ſind wie es der
Friedensvertrag in allen Fällen vorſchreibt das kanndoch nicht in jedem Fall bloß zu ungunſten Deutſchlands

e War aber die der Friedensvertragseſtimmungen über Oberſchleſien nicht zu erreichen ſo
konnten wir gemäß jener Beſtimmungen die Verfügung
über die oberſchleſiſche Kohle bis zur Abſtimmung ver
langen Auch das iſt nicht bewilligt worden aber wenig
ſtens ſoviel wurde zugeſtanden daß die Verteilung der
oberſchleſiſchen Kohle die gegenwärtig ohne Mitwirkung
Deutſchlands erfolgt künftighin durch eine Kommiſſion
erſetzt wird in der Deutſchkand Sitz und Stimme hat
wobei ſtillſchweigendes Ein verſtändnis darüber herrſcht
daß Deutſchlands Anteil erhöht werden wird zu dem vwirklic

Endlich die Kohlenpreisfrage Die allein für
uns befriedigende Regelung wäre geweſen die deutſche
Kohle iſt zum Weltmarktspreis zu bezahlen und zwar
iſt uns der deutſche Jnlandspreis auf Wiedergut
machungskonto gutzuſchreiben die Differenz zwiſchen
deutſchem Jnlandspreis und Weltmarktspreis aber wäre
Deutſchland bar auszuzahlen Das iſt nicht zugeſtanden
worden aber immerhin erhalten wir fünf Mark für die
Tonne in barem und für die reſtliche Differenz Vor
ſchüſſe und auch dieſe Zugeſtändniſſe ſind nicht unweſent
lich Am wichtigſten iſt daß der Barbetrag zur Beſchaf
fung von Lebensmitteln für die Grubenarbeiter verwen
det werden ſoll Bei zwei Millionen Tonnen macht es
zehn Millionen Mark Gold im Monat aus oder bei rund
einer halben Million Grubenarbeitern zwanzig Mark
Gold für den Mann und Monat Damit wäre alſo für
jeden Grubenarbeiter monatlich ungefähr das zu be
ſchaffen was ein Fünfdollarpaket der freiwilligen ame
rikaniſchen Lebensmittelhilfe enthält immerhin ein
Zuſchuß zur Ernährung der geſteigerte Arbeitskraft und
erhöhte Arbeitsleiſtung erwarten läßt Im ganzen kann
alſo die Löſung der Kohlenfrage in Spa nicht als un
glücklich betrachtet werden

Die Vollſitzung der Konferenz in Spa
am 16 Juli

Spa 16 Juli Jn der Vollſitzung der Konferenz er
klärte Reichsminiſter Dr Simons daß die deutſche Re
gierung hinſichtlich der Kohlenfrage in der Finanzfrage in
der oberſchleſiſchen Frage und in der Beſetzungsfrage Ein
wendungen mache Deutſchland wünſche daß die angebotene

rämie von 5 Goldmark für die Tonne und der
Vorſchuß der aus der Differenz zwiſchen Jnlandpreis und
Weltmarktpreis für die Kohlenlieferungen berechnet werde
nicht nur für die über Land gelieferte Kohle ſondern auch
Ueberſee belieferte Kohle bewilligt werde Jn der ober
ſchleſiſchen Frage beſteht die deutſche Regierung auf
Garantien die ihr dieſe Lieferungen mit Oſtkohle für den
Fall von Schwierigkeiten im Ruhrgebiet ſichern Jn 87
Ein marſ chklauſel konnte die deutſche Regierung ohne
vorherige Zuſtimmung der geſetzgebenden Körperſchaſt ihre
Zuſtimmung nicht geben Sie ſchlug deshalb eine ſolche
vor daß dieſe Klauſel nur eine ährung der in Anlage 288 17 i für den gut e Ver derer Repa
rationslieferungen vorgeſehenen Beſtrafungen ſei

Die Alliierten antworteten daß die deutſchen
Forderungen in der Finanzfrage nicht an
genommen werden könnten Jn der oberſchleſiſchen
Frage erklärten die Alliierten daß ſie dieſelben Abſichten
hätten wie die deutſche Regierung An dem 87 Einmarſch

klauſel ſei eine Abänderung unmöglich
Die deutſche Delegation zog ſich alsdann zu einer Sonder

ſitzung zurück worauf eine Kabinettsſitzung ſtatt
fand die zu dem Ergebnis kam an folgenden zwei Punkten
feſtzuhalten daß in der oberſchleſiſchen Frage eine Zuſage
in dem von Lloyd George geäußerten Sinne erfolge und daß
der 87 wegfalle Hinſichtlich des 87 verſuchten die Alli
ierten immer wieder durch die militäriſchen
Drohungen die deutſche Unterſchrift zu er
zwingenJn der ſich anſchließenden Vollſitzung erklärte Mille
rand die deutſche Regierung habe anſcheinend noch immer
nicht verſtanden daß es der unbeugſame Wille Frankreichs
ſei die Erfüllung des Friedensvertrages unter allen Am
ſtänden ſicherzuſtellen Lloyd George erklärte er be
greife nicht den deutſchen Widerſtand gegen die Anterzeich
nung der Einmarſchklauſel Er könne mur annehmen daß
die deutſche Regierung hier unter Einflüſſen von außen ſtehe
Es ſeien anſcheinend Beſtrebungen von deutſcher Seite im
Gange geweſen denen an einer Beſetzung des Ruhrgebiets
durch die Alliierten gelegen ſei

XReichsminiſter Dr Si mons betonte den feſten Willen
der deutſchen Regierung den Friedensvertrag auszuführen
Deutſchland wiſſe wohl daß die Gegner die Macht hätten
die Durchführung des Vertrages zu erzwingen Um ſo
weniger verſtehe man deutſcherſeits die Drohung der mili
täriſchen Maßnahmen Die deutſche Regierung kennt keine
Einflüſſe von außen her außer einem der ſei die
deutſche öffentliche Meinung Jeder neue Fall
in dem man die deutſche Regierung unter Drohungen mit
militäriſchen Zwangsmaßnahmen zu einer Unterſchrift
ine mache ihr die Unterſchrift für das nächſte Mal
werer

Darauf wurde wie bereits gemeldet die Konferenz ge
ſchloſſen und das Kohlenabkommen unterzeichnet

Frankreichs Arger über das Kohlen
abkommen

Paris 16 Juli Ueber die geſtrigen Verhandlungen in
Spa berichtet die franzöſiſche Preſſe Eine ſtarke
Verſtimmung machte ſich zwiſchen Lloyd George
undden übrigen Delegierten geltend Man hatte
Mühe in Lloyd George den Mann wiederzuerkennen der
tags zuvor eine ſolche Energie in der Zurückweiſung der
deutſchen Angebote entwickelt hatte und der nunmehr nach
der Erklärung Deutſchlands monatlich zwei Millionen
Tonnen liefern zu wollen alles tat damit Frankreich jene
Beträge bezahlte die Deutſchland für die Kohlen forderte
Lloyd George erklärte den franzöſiſchen Delegierten wenn
ſie von Deutſchland Kohlen wünſchten ſo müßten ſie dieſe

preis ſein könne denn Deutſchland könne wenn die Kohle
nicht zum Weltmarktpreis bezahlt würde im Aus
lande keine Rohmaterialien kaufen für die es den Welt
marktpreis bezahlen müſſe Lloyd George forderte von den

Franzoſen 120 Schilling für die Tonne das wäre nur
40 Schilling unter dem Preiſe den Frankreich an England
zu zahlen hat Gegen dieſe Forderung wandte ſich nicht nur
Millerand ſondern auch Graf Sforza der ſich der franzö
ſiſchen Haltung anſchloß allerdings mit dem Bemerken daß
die italieniſche Regierung einer militäriſchen Beſetzung des
Ruhrgebiets nicht allzu geneigt iſt Ueber den tiefgehenden
Widerſpruch zwiſchen den Preiſen auf die Deutſchland offen
kundig ein Anrecht hat und dem den Frankreich zahlen
will kamen die Alliierten ſchließlich leichtfertig hinweg in
dem ſie Deutſchland eine Erhöhung des Kohlenpreiſes zu
geſtanden aber den Weltmarktpreis nicht in Anſatz brachten

Ueber die Rede die Lloyd George geſtern bei den inter
alliierten Beratungen hielt berichten die franzöſiſchen
Blätter daß er erklärte die anweſenden Minifter ſeien die
Vertreter der Demokratie Sie müßten daher eine Geſte
machen deren Größe die Arbeiter im Ruhr
revier verſtehen würden Man würde die Arbeiter
des Ruhxreviers nicht durch Gewalt zur Arbeit
bewegen ſondern nur dadurch daß man ihre mate
rielle Lage verbeſſere Millerand erwiderte zwar
habe die ganze Welt das größte Jntereſſe daran in Europa
Ordnung zu ſchaffen aber er halte ſich an den Friedensver
trag der die Wiedergutmachungskommiſſion ermächtige die
Preiſe für jene Dinge feſtzulegen die Deutſchland den Alli
ierten zu liefern habe Deshalb könne er die Vorſchläge
Lloyd Georges in der Kohlenfrage nicht annehmen ſondern
müſſe fordern daß namentlich die finanziellen Jntereſſen
Frankreichs berückſichtigt würden Wenn dies auch nicht
in vollem Maße bei der endgültigen Feſtſtellung des Kohlen
abkommens geſchehen iſt ſo muß doch geſagt werden da ß
Frankreich mit dem Preis den es an Deutſch
land zu zahlen hat ein außerordentläch
gutes Geſchäft macht

Kachklänge aus Spa
Jm Laufe des heutigen Sonnabend erfolgte die Ab

reiſe der Delegationen aus Spa Die Engländer
reiſten ſchon am frühen Morgen ab die Franzoſen um 11 Ahr

mittags Ueber den Verlauf des letzten Sißungstages
ſiegen noch einige intereſſante Nachrichten vor Die Tägl
Rundſchau läßt ſich aus Spa den perſönlichen Brief des
Miniſters Dr Simons an Lloyd George berichten Der engliſche Miniſterpräſident hatte dem Miniſter
geſagt Wenn ich deutſcher Fachmann wäre würde ich das
Riſiko der Annahme der Kohlenforderungen auf mich
nehmen Dr Simons wandte ſich darauf ſchriftlich an
Lloyd George Jch habe Jhrem Rat entſprechend das
Riſiko auf mich genommen aber ich hoffe daß Sie mir helfen
werden und zwar an erſter Stelle dadurch daß Deutſchland
in bar die Preisdifferenz zwiſchen dem Preis ab Bergwerk
und der Exportfracht gewährt wird und zweitens dadurch
daß eine großzügige Regelung bezüglich des Schiffsraumes
ſtattfindet drittens daß Sie uns Jhren Willen zeigen ſich
dafür einzuſetzen daß die ftarke Drohung des Vormarſches
wegfällt wenn wir mit unſeren Lieferungen einen Augen
blick hinter unſeren Verpflichtungen zurückbleiben Das iſt
keine Bedingung ſondern nur ein Ausdruck unſerer Ein
willigung

Es geht aus den heute vorliegenven Berichten hervor
daß in den letzten Verhandlungstagen Miniſter Dr Simons
in ſtarker Weiſe die Führung der deutſchen Delegation er
griffen und ihren Entſchlüſſen ſein Gepräge aufgedrückt hat
Der Berichterſtatter der Voſſ J deutet an daß fich die
anderen Mitglieder der Delegation nicht ganz
leicht Dr Simons angeſchloſſen haben und daß
unter Umſtänden n Rückkehr der Delegation nach
Berlin hieraus noch Weiterungen entſtehen können Als
am frühen Nachmittag die Alliierten in der Frage der Anter
zeichnung der Einmarſchklauſel zunächſt unbeugſam blieben
zog ſich die deutſche Delegation zu einer Sonderbeſprechung
zurück in der Dr Simons erklärte daß er die Einmarſch
klauſel nicht unterzeichnen könne

Das Wort hat öer Bergmann
Jn den Spaer Kohlenverhandlungen iſt die deutſche

Leiſtungsfähigkeit als etwas Gegebenes hingeſtellt worden
was ſich nur auf dem Umwege über planmäßige Nahrungs
mitteleinfuhr aus dem Auslande ändern ließe Wer die
Ziffern der deutſchen Kohlenförderung vor dem Kriege zu
Rate zieht und dabei den Ertrag der uns verbliebenen
Grubenbezirke mit dem gegenwärtigen Kohlenbedarf Deutſch
lands vergleicht wundert ſich darüber daß wir nicht einen
Ueberſchuß erzielen aus welchem wir die von Frankreich ge
forderten 24 Millionen Tonnen jährlich ohne Mühe abgeben
könnten Die Gründe für das Sinken der Förderziffern ſind
Mangelhafter Stand der Schachtreparatur und Neubau
arbeiten allgemeiner Rückgang der Arbeitsleiſtung infolge
unzureichender Ernährung und Verkürzung der Arbeitszeit
Die Ableiſtung von Ueberſchichten ſcheint ſich auf die Dauer
nicht einzubürgern einmal weil ſelbſt der dafür gewährte
Lohnzuſchlag die Kaufkraft der Bergleute gegenüber den

teuren Auslands und rreichend erhöht vor allem aber weil die Bergarbeit
in der Sechsſtundenſchicht eine Errungenſchaft ſieht die
ſich nicht wieder entreißen laſſen will Selbſtverſtändliche
Keiner dafür daKohlenlieferungen zu erfüllen in Werte bezablen der nur der Weltmarkt l halten und über die dortigen äo wir Obekeine iel

vormittags und die deutſchen Delegierten um 4 Ahr nach

Schleich Lebensmitteln nicht aus

wir überhaupt hoffen dürfen dieicter be



eönnen Welter aber iſt eine erhebliche und dauernde Stei ſ Künftig werden ſämtliche 1 die ihren angewieſenen h r Viel Se werben
gerung der Kohlenproduktion notwendig Die Wirtſchafts
politik des nachnovemberlichen Deutſchland krankt daran
daß der Hebel nicht gründlich an einem Punkte angeſetzt
wurde ſondern daß man überall die Löcher mit Pflaſtern
zugeklebt aber keine der tiefen blutenden Wunden wirklich
zu heilen verſucht hat Monatelang war die Ernährungs
lage im Ruhrkohlengebiet ſchlechter als irgendwo im Reich
Roch heute iſt der induſtrielle Weſten ſehr ſchlecht verſorgt
Waruin hat die Regierung nicht und wenn auch mitOpfern die Ernährung der Untertags Arbeiter in den
Jechen geſichert z es wirklich m daß ein mechaniſch
gerechter Schlüſſel dei der Verteilung der Auslandslebens
mittel in Anwendung kommt Das bisher Verſäumte muß
beſchleunigt nachgeholt werden Das Reich muß den Berg
leuten die Verſorgung garantieren aber dagegen verlangen
daß nicht an theoretiſchen Jdealen verbiſſen feſtgehalten
ſondern mehr geleiſtet wird Ob dies durch Schichtverlänge
zungen Ueberſchichten oder Jntenſierung der Arbeit ge
ſhieht iſt eine Frage zweiten Ranges Jedenfalls hat jetzt
in der Schickſalsfrage Deutſchlands der Bergarbeiter das
Wort

Semeinſame Erklärung der Tſchechen und Polen
auf der Konferenz in Spa

Warſchan 16 Juli Eigene Meldung Die Er
klärung die die tſchechiſche und polniſche Delegation auf
der Konferenz in Spa in der Teſchener Frage ge
meinſam abgab lautet

Seit 18 Monaten dauert in Oſtſchleſien ein hart
näckiger Kampf zen unſeren Nationen Obwohl es
52 iſt daß der Kampf beiderſeits von patriotiſchen
Gefühlen diktiert war ſo iſt er des öfteren mit denbedauernswerten Mitteln der Gewalt der
Anklagen und Drohungen den worden Wir be
dauern alle verübte Mißbräuche und verpflichten uns im
Namen unſerer Regierung ſofort die nötigen Mittel
anzuwenden damit dieſer Zuſtand ſo raſch als möglich
aufhöre und friedliche und ren aftliche Beziehungen
im Plebiſzitgebiet zurückkehren Alle diejenigen welche
durch die Geſchehniſſe während der Plebiſzitkampagne
gelitten haben ſollen auf Grund einer Abmachung zwi

den beiden Regierungen entſprechend entſchädigt
werden

Beide Regierungen appellieren an die Bevölkerung
ihrer Staaten und beſonders an die z desſtrittigen Gebietes und fordern ſie zur Ruhe und zur
beiderſeitigen freundſchaftlichen Behandlung auf

Die Regelung des Problems Oſtſchleſiens der Zips
und von Arwa wurde zuerſt durch Plebiſzit verſucht
darauf Schiedsſpruch beantragt Leider zeigte weder die
erſte noch die zweite d Ausſichten auf ein
Zuſammenkommen und hat die Gemüter eher aufgeregt
als beruhigt Unter dieſen Umſtänden ſind die unter
fertigten tſchecho ſlowakiſchen und polniſchen Delegierten
nach Kenntnisnahme der Entſcheidung der Alliierten die
tſchechiſch polniſche Frage ſelbſt in die Hand zu nehmen
in Spa zuſammengetreten um in einer längeren Kon
ferenz die definitive Regelung des Streites durch die
Alliierten zu akzeptieren Die Delegierten haben ſich des
weiteren im Namen ihrer Regierungen dahin geeinigt
daß in Oſtſchleſien der Zips und Arwa das Plebiſzit auf
gegeben wird und daß die alllliierten Mächte nach An
näherung beider Parteien die endgültigen Beſchlüſſe
zwecks definitiver Erledigung des Streites faſſen ſollen

z und die v h ver
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Beide en die tſchepflichten ſich die geſallene Entſcheidung loyal u ühren

erungen drücken die UeberDie h t beider Regzeugung aus daß der Oberſte Rat geleitet von den Gefühlen
der Gerechtigkeit und Rechtſchaffenheit imſtande ſein wird
die wahren Jntereſſen der beiden Brüdernationen zu berück
ſichtigen Sie betrachten den Augenblick der en
dieſer Deklaration als Ausgangspunkt der Anknüpfung von
neuen herzlichen und freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen
Polen und der Tſchecho Slowakei

Spa 10 Juli 1920 Es folgen die Unterſchriften der
polniſchen und der tſchecho ſlowakiſchen Delegierten

Militarismus in Rußland
Der Militärrat der Republik hat eine von Trotzki unter

geichnete Tagesordnung veröffentlicht welche eſerteure
unter allen Umſtänden mit der Todesſtrafe bedroht Die
Namen der erſchoſſenen Deſerteure die Nummern ihrer
Regimenter die Namen und der Wohnort der Familien
werden in dem Tagesbefehl der Armee bekanntgegeben

Poſten verlaſſen haben die ihre n oihre Militäreffekten verkaufen erſchoſſen werden Sämtliche
Perſonen die defaitiſtiſche Propaganda betreiben oder den
Rat zur Deſertion geben werden ebenfalls erſchoſſen Der
Militärrat Räterepublik hat Abteilungen Er 2affen
welche die Deſerteure in der Front und in der Etappe zu
verhaften haben Diejenigen die ſich der Verhaftung wider
ſetzen werden ohne weiteres erſchoſſen

Anderung der Fernſprechgebührenorönung
Der Reichstag hat die Unwirtſchaftlichkeit der Ge

hührenordnung erkannt und folgende Entſchließung ange
nommen Die Reichspoſt und Telegraphenverwaltung
wird beauftragt eine neue Nachprüfung der Fernſprechge
bühren vorzunehmen wobei namentlich wirtſchaftliche und
ſoziale Geſichtspunkte zu berückſichtigen ſind Der weſent
lichſte Fehler des Geſetzes lag außer der 1000 Mark Zwangs
anleihe darin daß es z keinen Unterſchied kannte ob der
Teilnehmer groß oder klein arm oder reich war ob er den
Fernſprecher ununterbrochen ſehr viel oder weniger oft oder
gar als bequemen Luxusgegenſtand benutzte Ein ſolcher
Schematismus führt in der Regel zu Nachteilen der kleinen
Betriebe Eine gerechte Verteilung der Laſten wäre nun
jetzt zu erhoffen vorausgeſetzt daß die Jntereſſenten ſich
rühren Die Reichs Schutz gemeinſchaft für
Handel und Gewerbe in Braunſchweig die in
dieſer Sache von vornherein klar und zielſicher vorgegangen
iſt organiſiert auch an den Plätzen Deutſchlands die Be
wegung für Abänderung dieſes Geſetzes wo bisher in der
Sache weniggoder zu wenig getan wurde Wir möchten die
Intereſſenten darum darauf hinweiſen ſich ſofort nach
Braunſchweig an die Reichs Schutzgemeinſchaft für Handel
und Gewerbe zu wenden

Deutſches Reich
Der Reichstarif der Vankbeamten Die Verhandlungen

über den Reichstarif der deutſchen Bankbeamten werden am
19 ds Mts im Reichswirtſchaftsminiſterium beginnen An
den Verhandlungen nehmen Vertreter des Reichsverbandes
der Bankleitungen des Deutſchen Bankbeamtenvereins und
des Allgemeinen Verbandes der Bankbeamten teil Die
Verhandlungen dürften ſich über mehrere Wochen erſtrecken

Jn der Freitag Sitzung des bayeriſchen Landtages
wurde zunächſt die Wahl des Miniſterpräſidenten
vorgendommen Der bisherige Miniſterpräſident Dr von
Kahr wurde von 143 abgegebenen Stimmen mit 100 Stim
men gewählt 43 waren unbeſchrieben Nach kurzer Pauſe
erklärte ſich der neugewählte Miniſterpräſident bereit die
Wahl anzunehmen und gab die neue Miniſterliſte bekannt
die zwiſchen den Koalitionsparteien vereinbart worden war
Hiernach übernimmt der Miniſterpräſident das Miniſterium
des Aeußeren und das Miniſterium des Jnnern Kultus
miniſter wird Regierungsrat Matt Bayr Vpt Juſtiz
miniſter Regierungsrat Dr Roth pittere Finanz
miniſter Dr Krausneck Vayr Vpt Miniſter für
ſoziale Fürſorge Os wald Bayr Vpt Landwirtſchafts
miniſter Wutzlhofer Bauernbund und Handelsminiſter
Hamm Dem Sodann verbreitete ſich der Miniſterpräſi
dent in längerer Rede über die Leitſätze die zwiſchen der
alten er und den Koalitionsparteien für die Durch
führung der Staatsgeſchäfte feſtgelegt worden waren

Der franzöſiſche Geſandte in München Die Korreſpon
denz Hoffmann meldet amtlich Der von der franzöſiſchen
Regierung für München ernannte a o Geſandte und bevoll
mächtigte Miniſter Emil Dard hat ſein Beglaubigungs
ſchreiben dem Miniſterpräſidenten Dr v Kahr übergeben

In der braunſchweigiſchen Landesverſammlung
leitete Miniſter Oerter die Beratungen des Staats
haushalts durch eine program matiſche Erklä
rung ein nach welcher das Stagtsminiſterium ſich zur
ſozialiſtiſchen Geſellſchafts und Wirtſchaftsordnung be
kennt Das Staatsminiſterium wird im Rahmen der
Verfaſſung und Geſetzgebung des Reiches im Freiſtaat
h auf dem verfaſſungsmäßigen Wege folgende Aufgaben zu löſen verſuchen Die Umwandlung

der Einwohnerwehren der Sicherheitspolizei und der
Polizeiorgane zu Einrichtungen zum Schutze des Frei
ſtaates und des ganzen Volkes Beſeitigung der bureau
kratiſchen Staatsverwaltung wie der bureaukratiſchen
Verwaltung in Gemeinde und Kreis Uebernahme der
Verwaltung durch das Volk ſelbſt Umgeſtaltung der
Stadt Gemeinde und Kreisordnung und Ausbau der

affen wegwerfen oder
Ausſchaltung aller perſönlichen und kapitaliſtiſchen Jn
tereſſen bei der Verwertung und Ausnützung der Staats
ländereien Forſten Bergwerke uſw Erwerb der in
Braunſchweig gelegenen Kohlenbergwerke für die
Allgemeinheit ebenſo der Kaliwerke ferner der
Elektrizitätswerke induſtrieller Betriebe und Verkehrsanſtalten dal Reger erüt Wohnungsweſens durch den Staat Sicherun
der Ernährung des Volkes durch Regelung des Anbaueder landwirtſHaftlichen Produkte und der Viehhaltung
für die Bedürfniſſe der Allgemeinheit Ablieferungs
pflicht aller land wirtſchaftlichen Erzeugniſſe an Ge
meinde und Kreis Durchführung der Trennum von
Kirche und Staat nach den Richtlinien des R cches
Schaffung einer Staats und Ein eitsſchule ungder Klaſſenjuſtiz vorbildliche Regelun der W ts
verhältniſſe in den Staatsbetrieben ſtaatliche e
des geſamten Wohlfahrtsweſens der Armenpflege u
des Geſundheitsweſens

Was wird Sepp Oerter davon verwirklichen
Polnjſche Frechheit Beuthen O 16 Jult

Geſtern morgen eine r Bande von etwa 30Mann ſämtlich mit Gewehren bewaffnet den Bahnhof
e Kreis Pleß Alle in Richtung Mislowitz fahrenden
üge wurden gen die Station ohne Aufenthalt zu

durchfahren ie das Betriebsamt Kattowitz mitteilt hat
ſich die Bande inzwiſchen wieder entfernt

Frankfurt ohne Zucker Nach einer Meldung des Vor
wärts aus Frankfurt a M iſt das Rheinſchiff mit Zucker
für Frankfurt für den Monat Juli auf der Fahrt nach Mainz
von den Franzoſen beſchlagnahmt worden Frankfurt iſt in
folgedeſſen ohne Zucker für den Monat Juli

Warnung vor falſchen Entente Kommiſſionen
Dresden 16 Juli Eigene Meldung Die ſächſ

Staatskanzlei erläßt eine Warnung vor rn fran
zöſiſchen Kommiſſionen die das flache Land bereiſen um
die Reſtänne der land wirtſchaftlichen Maſchinen feſtzu
ſtellen und die Herausgabe ſolcher Maſchinen zu ver
langen Da den zuſtändigen Stellen hiervon nichts be
kannt iſt ſo kann es ſich bei dieſen Kommiſſionen nul
um Schwindler handeln die ſich in den koſtenloſen Beſitz
von land wirtſchaftlichen Maſchinen zu ſetzen verſuchen

Ausland
Holland gegen die Rheinſchiffahrtsregelungen

Amſterdam 16 Juli Der Friedensvertrag hat ver
ſucht die Rheinſchiffahrt neu zu regeln ohne Holland das
ſeit der Rheinſchiffahrtsakte von 1868 ein völkerrechtlich be
gründetes Jntereſſe daran hat zu fragen Das holländiſche
Miniſterium des Aeußern hat bereits Ende Juni darauf
hingewieſen daß die Neuregelung ohne Mitwirkung Holland
nicht zuſtande kommen könne Daß es nicht gelungen iſt
auf ſeine Rechte zu verzichten geht aus einem anſcheinend
offiziöſen Bericht des Nieuwe Courant hervor in dem es
heißt Wenn die Zentralkommiſſion für die Rheinſchiffahrt
ihre Zuſammenkunft ohne unſere Anweſenheit beginnt dann
weiß ſie daß ihre Beratungen nur vorläufiger und einleiten
der Art ſein können da einer der Mitunterzeichner zur Revi
dierung des Vertrages von 1868 dabei fehlt

Erklärung des polniſchen Außenminiſters über Danzig
Warſchau 16 Juli Eigene Meldung Der polniſche

Miniſter des Auswärtigen Sapieha erklärte einem War
ſchauer Korreſpondenten der Berlingske Tidende es laſſe
n ſchwer beurteilen ob die Bolſchewiſten auf die vorge
chlagenen Waffenſtillſtendsbedingungen eingehen würden
Polen werde ſich mit aller Energie weigern daß aus Danzig
ohne n mit Polen ein Freiſtagat gemacht werde
Mit Bezug auf die verſchiedenen Streitfragen zwiſchen den
Randſtaaten ſowie den Gegenſatz zwiſchen Polen und Litauen
äußerte der Miniſter ſie würden auf einer internationalen
Konferenz erörtert werden

Die ruſſiſch litaniſche Grenze
Der Friedensvertrag zwiſchen Litauen und Rußland ſe

folgende Grenze feſt Von der Düna über den Dryswiati
See den Narocz See nach Molodetſchno die Bereſina ent
lang nach Weſten zum Memel den Memel entlang über
Grodno in die Gegend von Auguſtow nördlich Auguſtow zur
deutſchen Grenze Litauen erhält auch Grodno und Ljda

Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung
Sonniag den 18 Juli Jnhalt Meerkatz Roman von Fedor
von Zobeltitz Mode Von Herta von GerhardtDer elebte Buntes Feuilleton Literatur Schach

Rätſel

Keiſeeinörücke von der Khön
Von Dr Rudolf Marquardt

Schon manchen begeiſterten Sänger hat das Rhöngebirge
gefunden und doch iſt es weiteren Kreiſen des deutſchen
Touriſten und Reiſepublikums noch immer wenig bekannt
Einerſeits liegt das wohl an ſeiner verhältnismäßig weiten
Entfernung von unſeren größten Städten wie Berlin und
Hamburg Frankfurt iſt in beachtenswerter Stärke ver
treten andererſeits an dem fühlbaren Mangel behaglicher
dem großſtädtiſchen Bedürfnis entgegenkommender Gaſthäuſer
wie ſie etwa Harz und Thüringen in großer Anzahl auf
weiſen

Jn landſchaftlicher Beziehung ſteht die Rhön den ge
nannten Reiſegebieten ſicherlich nicht nach in mancher Hin
ſicht offenbart ſie ſogar Reize von ganz beſonderer Art die
den Wanderer und Sommerfriſchler immer wieder mit Ent
zücken erfüllen Charakteriſtiſch für die Kuppen und Berges
hänge der Rhön wie man ſie von Fulda und Gersfeld aus
vor ſich hat iſt der beſtändige Wechſel von Wald und Wieſen
gelznde unterbrochen von mehr oder weniger ſchmalen Acker
ftreifen die jetzt faſt alle Farben hochſommerlicher Vegetation
aufweiſen Beſonders reizvoll in dieſem buntfarbigen Tep
pich wirkt das helle Blau der Flachsfelder und das leuchtende
Rot der Kleeäcker Jn auffallend großer Anzahl liegen Dör
fer und Gehöfte in die Landſchaft eingebettet deren Sauber
eit und Wohlhabenheit in ſchärfſtem Gegenſatz ſtehen zu
der in den hiebüchern immer wieder auftretenden
Behauptung von der Armut der Rhönbauern Gewiß findet
man in größeren Höhen nur dürftig ausſehende Hafer
Gerſten und Kartoffeläcker aber in vielen Gegenden des Ge
birges habe ich bis zur Höhe von 300 700 Metern alle unſereGetreidearten einſchließlich des Weizens in gater Halm und

Fruchtbildung geſehen und genaue Kenner der Rhön haben
meine Beobachtungen vollauf beſtätigt

Jhrer vulkaniſchen Entſtehung entſprechend findet man in
der Rhön zahlreiche oft ganz wunderlich geſtaltete Kuppen
und Kegel wie Milſeburg Wachkuppel Pferdekopf Reesberg
Dalherdekuppe und andere deren Formen ſich dem Wanderer
überraſchend ſchnell einprägen und ſeine Orientierung erleich
tern Den eigentlichen Kern des Gebirges bildet indeſſen
die Hohe Rhön wie man ſie beſonders eindrucksvoll vom
Kreuzberge aus vor ſich hat Meilenweit dehnen ſich dort
völlig kahle oft moorige Hochflächen aus die man in Deutſch
land und an anderer Stelle in ſolcher Ausdehnung und
Eigentümlichkeit kaum wiederfindet

Gerade dort in kräftigſter Höhenluft und in faſt voll
ſtändiger Einſamkeit wird ſich der abgearbeitete nerven
ſchwache Großſtädter auf ſeinen Wanderungen ſicherlich ſchnell
erholen Die Rhönluft iſt aber auch in Lagen von nur
500 Meter wie in meinem Standquartier Gersfeld auf
fallend kräftig und erquickend Nur iſt es empfehlenswert
ſich für eine Reiſe hierher auch mit warmer Kleidung zu
verſehen da die Temperatur der Rhön im Gegenſatz zu
anderen deutſchen Mittelgebirgen gleicher Höhenlage ſchneller
und öfter wechſelt

Zu den landſchaftlichen und klimatiſchen Vorzügen des Ge
birges kommt die verhältnismäßige Preiswürdigkeit der Som
merfriſchen in der Rhön Mir ſind Rhönwanderer bekannt
auch ſonſt gute Kenner deutſcher Landſchaften die vor dem
Kriege mehr als 30 Jahre alljährlich die Rhön aufſuchten
und ihr nicht zuletzt aus dem genannten Grunde vor allen
anderen deutſchen Gebirgen den Vorzug gaben

Freilich ſind die Zeiten wohl endgültig vorbei da die
Franziskaner auf dem Kreuzberge jedem bei ihnen einkeh
renden Wanderer ein Glas Brannkwein und ein Stück Brot
zum Willkomm boten und ihm an der Wirtstafel einen
ganzen Schweinebraten für einen lächerlich geringen Preis
vorſetzten Und ganz ähnlich lagen die Verhältniſſe in den
Gaſthäuſern des Gebirges Noch kurz vor dem Kriege wurde
man für 3,50 Mark täglich gut und reichlich verpflegt Jetzt
bezahlt man für volle Penſion auf preußiſcher Seite 18 bis
25 Mark in den bayeriſchen Orten etwas weniger Fibr

Milch und Zukoſt zum zweiten Frühſtück muß man freilich
ſehr oft ſelbſt ſorgen und das iſt auch hier nicht immer
leicht Größere Mengen von Milch Butter und Eiern kann
ja der Rhöner im Hochſommer ohnehin nicht abgeben weil
er dann etwa vier Wochen lang auf der Hohen Rhön mit der
Heuernte beſchäftigt iſt und ſeine Erzeugniſſe die ihm die
Zwangswirtſchaft beläßt zum größten Teile ſelbſt benötigt
Jn dieſer Zeit bleiben die Bauern vielfach auch des Nachts
oben in ihren weißen Zelten die man überall an den Wieſen
hängen aufleuchten ſieht

Auch für ſie macht ſich natürlich die ſprunghafte Preis
ſteigerung aller Bedarfsartikel fühlbar die ſie ſelbſt brauchen
Der prächtige Simmentaler Viehbeſtand der Rhöner gab in
Friedenszeiten hohe Milcherträge Jetzt ſind die Kühe in
Ermangelung des Kraftfutters faſt ausſchließlich auf das
kurze aber würzige Gebirgsheu angewieſen deſſen Preis
auf das Achtzig bis Hundertfache geſtiegen iſt

Jhrer Gemütsart nach ſind die Rhöner einfache und bie
dere Menſchen die den Sommerfriſchlern und Touriſten über
all mit Freundlichkeit begegnen was man in der jetzigen
Zeit ja beſonders angenehm empfindet Faſt nie gehen ſie ohne
Gruß vorüber und laſſen ſich gern in ein Geſpräch ein über

ihre Lebensweiſe oder die allgemeine wirtſchaftliche und poli
tiſche Lage ihrer engeren Heimat Wirtſchaftlich hat ſich
iihre Lage beſonders die der kleinen Bauern ſeit Kriegs
beginn ſehr gebeſſert da Preisgeſtaltung und Abſatzmöglich
keiten für ihre Erzeugniſſe erheblich günſtiger geworden ſind

Der rührige Rhönklub der ſeinen Sitz in Fulda hat und
zahlreiche Zweigvereine im Gebirge unterhält ſorgt in gerade
zu muſtergültiger Weiſe für Wegebezeichnungen Anlage von
Schutzhütten und Ruhebänken Auch für den Wiwerſport
kommt das Gebirge mehr und mehr in Aufnahme beſon
ders die Umgebung von Gergfeld

In dieſen Tagen entfaltet ſich in der Rhön ein e es
ſportliches Ereignis von Bedeutung Am 15 Juli nämlich
begann auf der höchſten Erhebung des Gebirges der Waſſer
kuppe 950 Meter der Segelflug Wettbewerb in der Rhön
zu dem mancherlei Vorbereitungen getroffen ſind und der
eine größere Anzahl von Svortsleuten und rSee alt t enden aa
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Bring von den Bolſchewiſten genommen
Die Bolſchewiſten haben Wilna beſetzt und ſind bis in

die Gegend von Landworowo vorgerückt wo ſie auf die
litauiſche Armee ſtießen Die Polen gingen in Ri aufuVaredna Grodno zurück Zur Freigabe der Stadt Wilna
ſind von den zuſtändigen T ehörden bereits diplo
matiſche Schritte eingeleitet worden Eine e i ri
ade wurde von litauiſchen Truppen entwaffnet Sie be
and aus 2500 Mann und vier Batterien Artillerie Sie

war ſeit einer Woche beſtändig auf der Flucht und wurdevon ruſſiſcher Kavallerie verfolgt

Die Grenzenfeſtſetzung von Südſlawien
Zürich 17 Juli Wie die Auslandszentrale aus Agram

neldet haben die Nachrichten über die ſüdſlawienfeindlichen
Zwiſchenfälle in Spalato und Trieſt in ganz Südſlawien eine
ungeheure Erregung hervorgerufen und zu gewaltigen Kund
gebungen in Belgrad Agram und Serajewo geführt Jn
rllen Verſammlungen ertönte der Ruf Hoch der Krieg
egen Jtalien Das italieniſche Konſulat in Laiba teine atelt eingeſtellt 9 9 v

Provinzial Nachrichten
e Weißenfels 17 Juli Die Stadtverordneten

zenehmigten den Haushaltplan für 1920 mit 9 300 000 Mark in
Einnahme und Ausgabe Der ungedeckte Finanzbedarf von3 796 400 Mark ſoll gedeckt werden durch 2 871 100 Mt Gemeinde

ſteuern 245 150 Mk Schulgelder höherer Schulen 245 100 Mk zu
erwartendem Staatszuſchuß zu den Schulen und 130 000 Mk
Zinſen und Tilgung aus verlegten Kriegsfamilienunterſtützungen
T Die Volkshausfrage die einen Umbau für etwa eine
halbe Million Mark vorſieht wurde vertagt

Naumburg 16 Juli Einem unglaublich frechen
Raube iſt der Droſchkenbeſitzer Naumann aus Naumburg am
Mittwoch um Opfer gefallen Er wurde am Bahnhof von zwei
Männern deren einer den Eindruck eines Koppelknechtes machte
zur Fahrt nach Laucha angenommen Hinter Balgſtädt veran
laßten ihn die Fahrgäſte vom Bocke zu Keigen und das Wagen
verdeck herahzulaſſen Als er das vom Jnnern des Wagens be
yrote warf ihn der eine plötzlich mit großer Gewalt aus dem
Wagen in den Graben während der andere ſich auf den Bock ſetzte
und auf die Pferde loshieb N gelang es aufzuſpringen und das
Handpferd am Zügel zu faſſen da fingen die Kerle an zu ſchießen
Als ihm das Pferd an die Ferſen trat konnte er nicht gleich wie
der auf ging aber dann nach Laucha Dort hat man geſehen daß
die Räuber nach Hirſchroda zu weiter gefahren ſind Leider konntein der Racht der ernſprecher nicht benutzt werden

Erfurt 16 Jali Für 80 000 Mark Heeresgut
verſchoben Am Freitag vormittag beſchlagnahmten zwei
Beamte der Sicherheitspolizei und zwei Beamte der Heerespolizei
kei einem Tiſchlermeiſter in der Poſtſtraße in Erfurt Nord einen
Oteiligen Klappenſchrank und etwa 3000 Meter gutes Kupfer
obel und allerlei Feldfernſprechgeräte Alle dieſe Gegenſtände

die einen Wert von etwa 80 000 Mark beſitzen ſind Heeresgerät
rund waren von einem Mitgliede des Aktionsausſchuſſes in Weimar
mit Wagen von Weimar nach Erfurt verſchoben wurden um hier
für ſ weres Geld weiterverkauft zu werden

Weimar 17 Juli Wie eine Kinotragödie
wutet ein Vorgang an der ſich am Dienstag in einer hieſigen
Familie zugetragen hat Die Tochter des Hauſes feierte Ver
lobung mit dem Erwählten ihres Herzens der ſich Dr jur Erwin
Ewald nannte Mitten in die Feſtesfreude hinein traten einige
Polizeibeamte die den Bräutigam vor den Augen der entſetzten
Braut feſtnahmen Wie ſich nämlich herausſtellte handelte es ſich
um einen längſt geſuchten Bank und Heiratsſchwindler der es ver
ſtanden hatte durch ſein dreiſtes Auftreten Millionenbe
trügereien zu verüben Außer zahlreichen privaten Per
ſonen ſind eine Anzahl Bantinſtitute geſchädigt worden u a in
erſter Linie die Hamburger Bank um große Beträge
Nachrichten treffen von anderen Jnſtituten ein nachdem ſofort
eine Rundfrage veranlaßt worden iſt Der angebliche Dr jur
Ewald hatte ſich eine Zeitlang in einem hieſigen Hotel einlogiert
und lebte auf großem Fuße Auch hier iſt er die Zeche ſchuldig
geblieben Zuvor hatte er in Bad Blankenburg gaſtiert Der
Hochſtapler iſt von Beruf Bankangeſtellter

Brotterode 17 Juli Gegen die Kohlweislinge
Der Gartenbauverein zahlt einen Pfennig für jeden Kohlweißling
der tot dem Verein überbracht wird

w einingen 17 Juli Hinrichtung Der RodacherMädchenmörder Schreppel iſt Donnerstag früh 6 Uhr im Hofe
des Zuchtbauſes Untermaßfelde durch den Münchener Scharfrichter
mit dem Fallbeile hingerichtet worden

Treffurt 16 Juli Eine Mordtat
Kleehaufen bei Ochshauſen wurde kürzlich die
3jährigen Mädchens aus Scheele gefunden Anſcheinend liegt

rin Verbrechen vor Die Gerichtsbehörden haben die Unter
ſuchung eingeleitet

Aus Thüringen 47 Juli Die Maul u Klauenuch e die von Bayern auf Thüringen und die Provinz Sachſen
übergegriffen hat hat jetzt auch das Wild in den Wäldern er
abt Unter den Hirſchen und Rehen Thüringens räumt die
Seu aufkoburg 17 Juli Rach Erklärung des Miniſtezialdirektors Dr Fritſch im Koburgiſchen 7
teht der Haupteinkauf Thüringen G m b S in Weimar der als
Zuſammenſchluß der Kommunalverbände zur Verſorgung Thü
ringens mit Kolonialwaren und Fiſchen gegründet wurde nament
lich auch infolge der Preisrückgänge vor dem Konkurs

Sildburghauſen 17 Juli Ermäßigung derFleiſ ch
vreiſe Mit Genehmigung der Landesfleiſchſtelle Thüringen
wurden für Thüringen die r t für Fleiſchund Wurſt um etwa 25 Prozent herabgeſetzt ſo daß Rindfleiſch und
Hammelfleiſch 7,50 Mk Kalbfleiſch 6,50 Mk Schweinefleiſch
2 Mk Kochwurſt 6 Mk und ſonſtige Wurſt 9 k koſten

Unter einem
Leiche eines

Sport der SaaleFeitung
Der Sport in Halle

Jm Mittelpunkt der ſportlichen Ereigniſſe des morgigen Sonntags ſteht der e Hochſchulwett
lampf auf den AkademikerSportplätzen auf der Ziegelwieſe
Hier werden ſich im friedlichen Wettſtreit die beſten Leichtathleten
und Turner aller ſächſiſchen und thüringiſchen Hochſchulen meſſen
Beſonders intereſſant verſprechen die Tenniswettkämpfe zu werden
da ſich in dieſer Konkurrenz verſchiedene Größen gegenüberſtehen
Die Vorkämpfe beginnen bereits heute Sonnabend nachmittag
die Hauptkämpfe nehmen am Sonntag früh 6 Uhr ihren Anfang

Auch der Saglekreis wartet mit einer Leichtathletikver
anſtaltung auf Auf dem Sportplatz am Zoo werden nachmittags
3 Uhr die diesjährigen Kreismeiſterſchaften ausgefochten
Obwohl alle Gaue wirklich nur die beſten Kräfte gemeldet haben

die Beteiligung doch ſo ſtark daß bereits am Vormittag Vor
kämpfe die Spreu von dem Weizen trennen müſſen Man wird

r nur die Beſten der Beſten zu ſehen
bekommen Wenn auch ſchließlich in dem einen oder anderen Gau
eine ganz gute Kraft vorhanden ſein wird ſo werden doch letzten
Endes die Vertreter des Sagalegaues die Sieger unter ſich aus
machen Am Schluß der Veranſtaltung wird erſtmalig die 42100
MeterStädteſtaffel Leſſer Jahnke Hüttmann Schröter gegen
eine andere zuſammengeſetzte Staffel laufen

Mittoldeutsche

J Auch die Rennoahn 5
zu e

Aehnliche

Privat Bank A G

et wiederum ihre Pforten zwar nicht
inem neuen Rennen ſondern um den Hunden Gelegenheit zu

geben vor aller Oeffentlichkeit zu zeigen wie ſie in ſtillet raſtloſer Arbeit erzogen worden ſind Die Hundeprüfung die der
Verein Cäſar veranſtaltet erſtreckt ſich auf Gehorſamsprüfung
Kriminal und Verbrecherarbeit Die Vorführung beginnt bereits
9 Uhr vormittags

Die Rennen des Sonntags
Der Pferdeſport bringt am Sonntag wieder einmal ein aus

gewähltes Programm Auf allen Plätzen wird mit recht ſtarken
Feldern gerechnet die natürlich auch recht gute Leiſtungen zeigen
werden Den Mittelpunkt bildet natürlich wieder Grune
wald wo als Hauptereignis die Danubiag gelaufen wird

ein Flachrennen über 2000 Meter für dreijährige Stuten Jn
dieſem Rennen ſollten wohl Romanze und Prämie das Ende unter
ſich ausmachen wenn nicht Georgia eine Ueberraſchung bringt
Ein gleiches wertvolles Rennen iſt in dem Programm in dem
Engelbert Fürſtenberg Rennen für die ältere Klaſſe geſchaffen
Hier ſollte der Sieger zwiſchen Thunichtgut und Soldau zu ſuchen
ſein der übrigens ſchon lange für einen Erfolg reif iſt Nicht
überſehen darf man allerdings Harlekin der ſehr gute Klaſſe
repräſentiert und trotz ſeines höchſten Gewichtes durchaus noch
nicht beraus iſt u Vorausſagen für die übrigen Rennen
ſind 1 R Provinzler Mur 2 R Cſardasfürſtin Mercur
4 R Birkenreis König Midas 5 R Stall Lenz Gondler
7 R Lebensgefährte Satyr Jn Harzburg nimmt das vier
tägige Meeting ſeinen Anfang Als Hauptnummer des erſten
Tages wird das Chriſtian Ernſt Jagdrennen über 3600 Meter
gelaufen Hier ſollte das Ende zwiſchen Demetrius und Tati
Tata liegen wenn nicht wieder Eilig weichen Boden vorfindet und
für eine Ueberraſchung ſorgt wag Vorausſagen ſind
1 R Diamond Hill Minnezart 2 R Roſemarie Celliſt 3 R
Götz von Berlichingen Romberg 5 R Stall Böhm Stall
Wolf 6 R Majoratsherr Das Pupperchen Jn Mühlheim
Duisburg nimmt das Turnier ſeinen Fortgang Die Haupt
nummer bildet der mit 25 000 Mark ausgeſtattete Duisburger
Ausgleich über 2000 Meter Dieſen wird ſicher ein Vertreter des
Stalles Steinrath zu ſeinen Gunſten entſcheiden Seine gefähr
lichſten Gegner ſtecken in Maas und Raubſchütz Für die übrigen
Rennen geben wir folgende Vorausſagen 1 R Mörſer Ballon
2 R Toborzo Rächer 3 R Elk Serenade 4 R Pollack
Stall Taris 6 R Stall Wittig Stall Orbeg 7 R Treuherz
Spartaner Für das Danzig Zoppoter Rennen geben wir
als Vorausſagen 1 R Pommern Na nu 2 R Miniſter II
Füg dich 3 R Lodinag Redwig 4 R Marot Tivoli 5 R
Lehndorf Faſchingsfee 6 R Haudegen Stall Biſchoff

Handel Gewerbe und verkehr

Die neuen Getreidepreiſe
werden offiziös von der Deutſchen Allgemeinen Zeitung in
folgenden Darlegungen verteidigt

Gegen die Feſtſetzung der neuen Höchſtpreiſe für Roggen auf
1400 Mk die Tonne 1540 Mk für Weizen und 1350 Mk für Gerſte
und Hafer über die wir berichteten hat ſich in der Oeffentlichkeit
eine lebhafte Kritik geheftet Wenn dabei bemängelt wird daßdie vorausſichtliche gute Ernte des laufenden Jahres nicht ge
nügend berückſichtigt wird da die Jndexziffern doch nur einer
Mittelernte entſprächen ſo iſt darauf zu verweiſen daß über die
Ernte des Jahres 1920 vorerſt nur Schätzungen erhältlich ſind
Die abſolute Ernteziffer kann niemand angeben wenn auch in
Teilen des Reiches die Ernte längſt begonnen hat Bis zu
20 Prozent Genauigkeit ſchwanken die und ge
rade dieſe 20 Prozent ſind ausſchlaggebend für die Höchſtpreis
bemeſſung Einwände daß die Jndexziffern inſofern eine falſche
Grundlage geben weil ſich ſo und ſo viele Landwirte ſchon im
Vorjiahre mit Betriebsſtoffen eingedeckt hätten ſind von wenig
Belang denn bei der Eindeckung kann es ſich faſt nur um künſt

Völkerbund übte Grey ſ

Tage in Kraft kreten laufen wir Gefahr als ſchlechte Kauf
e dazuſtehen Auf alle Fülle kann man wohl ohne dieeſorgnis e Selbſttäuſchung ſagen daß dieſe letzte Ver

handlung für Frankreich ſehr günſtig war

Unzufriedenheit Greys
Amſterdam 17 Juli In ſeiner Rede über der

arfe Kritik an derruſſiſchen Politik der Alliierten aus Er
ſagte u Die Alliierten verhandeln jetzt mit der tat
ſächlich beſtehenden bolſchewiſtiſchen Regierung die ſie
vor einigen Monaten zugeſtandener Maßen vernichten
wollten In einem Lande wie Rußland hätte nach dem
Ausbruch der Revolution ſofort eine Politik der Nicht
einmiſchüng erklärt werden ſollen Das Ergebnis un
ſerer Politik hat in Rußland die nationalgeſinnten
Elemente dem Bolſchewismus zugeführt Dies hätte
vermieden werden können wenn zu einer geeigneten Zeit
nämlich vor Beginn der letzten polniſchen Offenſive der
Völkerbund herangezogen worden wäre

Große Streikbewegung der engliſchen Textilarbeiter
London 17 Juli Eigene Drahtnachricht Eine Ab

ſtiiiſnung die die in der Wollinduſtrie beſchäftigten Arbeiter
in Yorkſhire veranſtalteten ob das Angebot der Unternehmer
auf einen zehnprozentigen Zuſchlag an Stelle der verlangten
40 Proz werden C ergab eine ſtarke Mehr
heit gegen die Annahme Ein Streik ſteht zu befürchten an
dem 2006 000 Arbeiter beteiligt ſein würden Die Hoffnung
auf weitere Verhandlungen iſt deswegen nicht ganz auf
gegeben

Der Frieden zwiſchen Rußland und Litauen
Kopenhagen 17 Juli Wie Berlingske Tidende

aus Kowno meldet verpflichteten ſich die Bolſchewiſten
in dem zwiſchen Litauen und der Sowfjetregierung abge
ſchloſſenen Friedensvertrag den Litauern eine Ent
ſchädigung von zuſammen drei Millionen Rubel in Gold
zu zahlen Zwei Mitglieder der litauiſchen Friedens
delegation verbleiben vorläufig in Moskau um die Heim
ſendung der litauiſchen Flüchtlinge zu regeln

Polen und Rußland
Amſterdam 17 Juli Evening News veröffentlichtein aus Warſchau eingetroffenes Telegramm wonach der

nationale Verteidigungsrat von Polen beſchloſſen hat Lloyd
Georges Vorſchläge betreffend den Waffenſtillſtand als
erſten Schritt eines Friedensſchluſſes anzunehmen

Amſterdam 17 Juli Wie die Times melden iſt die
engliſche Regierung mit dem Vorſchlag der Sowjetregierung
die Konferenz zwiſchen Rußland und den Randſtaaten in
Breſt Litowſk abzuhalten nicht einverſtanden

Vom italieniſch ſüöſlawiſchen Streit
Laibach 17 Juli Slovenski Narod meldet aus

Loidſch daß die italieniſchen Grenzbehörden die ſtrengſte
Unterſuchung aller nach Trieſt fahrenden Reiſenden anger
ordnet haben

ZFwangslage der Türkel

liche Düngeſtoffe handeln Dieſe aber waren im vorigen Jahre
ſo knapp daß es wohl nur ſehr wenigen Landwirten geglückt ſein
dürfte ſich unbedeutende Mengen über den augenblicklichen Bedarf
hinaus zu verſchaffen eine Eindeckung auf Jahre iſt ſicher in
keinem Falle erfolgt Bedauerlich iſt es daß eine ſo wichtige
Frage wie die Getreidepreiſe nicht durch den Reichstag r ge
regelt worden iſt ſondern die Regierung auf Grund einer älteren
Verordnung die Höchſtpreiſe tlegen mußte Der Reichstag
brachte dieſe wichtige Angelegenheit nur bis zur zweiten Leſung
und vertagte ſich dann Auch die Ausſchüſſe vertagten ſich Da
aber einerſeits die Ernte bereits im vollen Gange iſt anderſeits
die Vorräte an Brotgetreide zurzeit außerordentlich gering ſind
mußte ſofort zur Regelung der Preisfrage für die beginnende
Ernte geſchritten werden Daher ſind auch jüngſt die Früh
druſchprämien wieder verkündet worden Sie bilden das
wichtigſte Mittel um wenigſtens einen Teil der Landwirte zur
frühzeitigen Ablieferung von Brotgetreide zu veranlaſſen Sollen
die Frühdruſchprämien ihre Wirkung tun um unſere äußerſt ge
ringen Beſtände ausländiſchen Getreides aufzufüllen ſo müßten
auch zugleich die neuen Höchſtpreiſe für Getreide bekanntgegeben
werden um den Laondwirten eine ſichere Grundlage für die Preis
geſtaltung zu liefern

Die Maſchinenfabrit G erzielte nach Abſchreibungen von 133 823 422 576 Mk einen Reingewinn von
396 147 328 297 Mk aus dem eine Dividende von 15 12 Pro
zent verteilt werden ſoll Der Wert der Aufträge den die Ge
ſellſchaft mit 547 000 Mk aus dem Vorjahre übernommen hatte
erhöhte ſich bis zum Schluß des abgelaufenen Geſchäftsjahres auf
36 650 000 Mk

Leipziger Gummiwaren Fabrik vorm Julius Marrx
Heine K Co Der Aufſichtsrat beſchloß der zum 10 Auguſt ein
zuberufenden Generalverſammlung die Verteilung einer Dividende
von 6 Proz gegen 5 Proz im Voriahre vorzuſchlagen

Die Sacharinfabrik G vorm Fahlberg Liſt Co
iſt mit Aufträgen gut verſehen es r die Ausſicht daß
das Werk auch für den Reſt des laufenden Geſchäftsjahres
ausreichend beſchäftigt ſein wird Durch die Zufuhr von
ausländiſchen Rohſtoffen iſt es der Geſellſchaft Wenn ge
weſen ihre geſamte Schwefelſäureanlage wieder voll in Betrieb zu eſnen Die Produktion findet zu guten Preiſen

Abſatz und falls keine unerwarteten Ereigniſſe eintreten
iſt damit zu rechnen daß dieſer Geſchäftszweig auch künftig
rentabel arbeiten wird Wenn keine einſchneidenden wirt
afrggen Rückſchläge erfolgen wird trotz des für das

laufende Jahr verdoppelten Aktienkapitals jetzt 15 Mill
Mark die vorjährige Dividende von 15 Proz beibehalten
werden können

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

Kachklänge aus Spa
Paris 17 Juli Eigene Drahtnachricht FerdinandPertinac ſchreibt im denar Zum Schluß bleibt auf

der Aktivſeite der Verhandlungen in Spa das Verſprechen
unſerer Verbündeten bei einer militäriſchen Operation gegen
das Ruhrgebiet in zwei beſtimmten Fällen mitzuwirken
Einmal bei Nichterfüllung des Verſprechens der Entwaff
nung und der Kohlenlieferung Wenn dieſe Strafen eines

Filiale Poststr 12 Fornspr 1382 1383 1692
Depositenkasso Rolistraese 133 Fornspr 6189

Amſterdam 17 Juli Times melden aus Konſtantt
nopel der Großweſir wurde am 14 d M nach ſeiner Rück
kehr von Paris vom Sultan in Audienz empfangen Später
empfing der Sultan auch die anderen Delegierten Die
meiſten ſprachen die Anſicht aus daß die Türkei durch eine
Verweigerung der Unterzeichnung des Friedensvertrages
nichts gewinnen ſondern nur Gefahr laufen würde auf
Konſtantinopel zu verlieren

Demonſtrationsſtreik der Poſtbeamten in Prag
Prag 17 Juli Laut Prager Tagblatt hat ſich eine

Verſammlung von Poſtbedienſteten für einen Demonſtra
tionsſtreik und gegen die Verſendung von Zeitungen ausge
ren weil die Preſſe den Wünſchen der Beamten nich
ie gehörige Aufmerkſamkeit ſchenkte

Neuer Druck auf die Huldſchiner Lehrer

Katibor 17 Juli Eigene Drahtnachricht Erneut iſt
62 Schullehrern im Huldſchiner Ländchen die Entlaſſung mit
geteilt worden allerdings unter Gewährung der Penſion
Es handelt ſich hierbei faſt u um Lehrer die über
35 Jahre ihres Amtes gewaltet und ſogar am tſchechiſchen
Sprachkurſus teilgenommen haben

Geſchäftsverkehr
Für die Verdffentlichungen unter dieſer e Aerntn die Redaktiog

keinerlei Verantwortung

Stärkeres Bier zu ermäßigten Preiſen bringt ſeit geſtern die
Engelhardt Brauerei zum Verkauf Dieſe erfreuliche Tatſache
begrüßen wir um ſo mehr als damit ein langgehegter Wunſch
des Publikums der Erfüllung näher kommt und boffen wir uns
bald wieder an gehaltvollen Friedensbieren laben zu können Wir

e Leſer auf die Anzeige

17 Juli
7 Uhr morgens

e t eermometer s
Rel Feuchtigkeit P
Wind

Maximum der Temperatur am 16 Juli 28 3 C
Minimum in der Nacht vom 16 Juli zum 17 Juli 160 C
Riederſchläge am 17 Juli 7 Uhr ens 0 mm

Offizieller Wetterbericht der Saale Zeitung
18 Juli Zeitweiſe wolkig ſehr warm örtliche Wärmegewitter

eeeerrrreeerrrrererrrroeeeVerantwortlich i polit Teil Guſtav Jacob Margellaf d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Unter h
Vermiſchtes Sport uſw Dr Karl Baer i g r den Anzeigen
teil Hans Wildt Verlag SaaleZeitung m b HalleDruck Zeitungsverlag und Druckerei Otto Hendel

Männer schützt Euch a
V J r O J geschlechtlicher s Schachtel fitr 6

uch 10 00 Mk V ersandstelleC Klappenbach Gummiwaren Halle S Ar Ulrichstr 41 Fernur 6545

Ausführung aber hanx



Stäctisohes Solbad Wittekind
Woche vom 18 bis 24 Juli 1920

außer Montag täglich von 7 Uhr früh ab
Früh Konzert

Sonntag Dienstag und Freitag nachm 3 Uhr
Kur Konzert

Jeden Freitag findet während des NachmittagsKonzertes
im Saale des Kurhauſes geſellige Vereinigung mit

Tanz nur für DauerkartenJnhaber ſtatt
Sonntag von 10 Uhr abends

Abend Konzert
vom Philharmoniſchen Orcheſter

Leitung Obermuſikmeiſter Karl Steuer

Eintrittspreiſe
Zum Frühkonzert Erwachſ 0,75 Kinder 0,50 Mk
Zum Nachm Konzert Erwachſ 1 Kind 0,80 MZum Abendkonzert Erwachſ 25 Kinder 1 Wk

Mittwoch den 21 Juli abends 8 Uhr
bei gutem Wetter

Wagner Liszt Abend
vom Philharmoniſchen Orcheſter

Leitung Kapellmeiſter Karl Nvhren
EintrittspreiſeErwachſene 2 Mk Kinder 1,50 Mt

Dauerkarten haben Gültigkeit

Saalschloßbrauerei
Sonntag den 18 Juli von m mttags 3 bisabends 10 U2grosseonzerte

ausgeführt vom
Musikkorps der Sicherheitspolizei
Leitung Staatl Musikdirektor L Rott

Eintritt 1 MK Rinder 60 Pfg F Winkler

Zoologiseher Garton

Woche vom 18 bis 24 Juli 1920
Sonntag den 18 Juli

Nachmittags J Uhr und abends 7 Uhr
Konzert

vom Seifert Orcheſter
Leitung Muſikdirektor Richard Seifert

Mittwoch und Sonnabend von 6 Uhr nachm
Konzert in der Waldſchänke
vom Philharmoniſchen Orcheſter

Leitung Obermuſikmeiſter Karl Steuer
Donnerstag den 22 Juli

Sommerfeſt
von 6 Uhr Konzert anf dem Konzertplatze

vom Philharmoniſchen Orcheſter
Leitunge Obermuſikmeiſter Kari Steuer

abends 7 10 Uhr
Konzert

vom Philharmoniſchen Orcheſter
Leitung Obermuſikmeiſter Karl Steuer

und vom
I Salleſchn Bandoneon Orcheſter Jdeal

Leitung Max Mühle
Jm Saale Tanz Kränzchen

abends 10 Uhr bei gutem Wetter

Pracht Feuerwerk
ausgeführt von der Pyrotechniſchen Kunſtanſtalt

Gebrüder Pfeiffer und Bochk

Eintrittspreiſe Erwachſ 2 Kinder 50 W
Sonntag nach 7 Uhr abends

Erwachſene 0,60 MKk Kinder 0,35 Mk
Dauerkarten haben Gültigkeit

PferdeRennbahn

Ratswieſe 10 Min Fuß
g vom Hettſt Bahn

Reſtaurant und T
tägltch geöffnet

und Donnerstag nachm

Rünstler Konzert6 zorzügliche Speiſen und Getränke Aer Nicolaus

Polizeihund Prüfung
vereanstaltet vom

Caesar Verein der Hundefreunde
E V Halle a Saale D

anerkennt von der Delegierten Commision D C
und dem I Deutschen Polizeihund Verein H V

Sitz Duisburg

Sonntag den 18 Juli 1920
auf der Pferderennbahn des Sächs Thür Renn
und Pferdezuchtvereins Passendorfer Wiesen

Straßenbahnlinie 2 und 4
Anfang 9 Uhr Vormittag Mitte u 2 Uhr

2 Uhr Fortsetzung dSchlußder Prüfung h
Nachmittags Künstler Konzert auf den Terrassen

n

I Gehorsams Ue II Kriminab Arbeit
III Verbrecher Arbeit

Eintrittspreise
Loge 10, M Tribüne 5 M Sattelplatz M
Kinder unt 14 Jahren u Schüler zahlen die Höſfte

Sehr eMontagbillige Seetische
in der

Nordsee
ermaprecher 1275 74 ogee

Jeden Sonniag Siepaag S

Richard Eichbergs
Monumentalwerk

Vorkührung

Einlass 3 UhrS l 4 Vhr

war c
Der Tanz auf dem Vulkan

t rein Sybi Joung J ren
Gr Gesellschafts Drama m Violetta Mapierska u Lee Parry i d Hauptrollen

45 50 00
Ein vergnügter Sonntag Nachmittag

Lustspiel in 3 Akten mit Gerhard Dammann in der Hauptrolle

Letzte h 8s Uhr 15

Fernruf 1224

d leſprzigerstr 88

Lotte Neumanne in ihrem neuesten Lustspiel e

4 Akte

Die Frau im

66 eDoßtorhut
I Vorführung 00 30 10

M
Grosser Detektiv Film in

S 5 Akten mit
Harry franck

S Spannung ohne Ende
S Vorführung 00 10 20
S

Beginn 4 Uhr

e

n

Programm

Der

hannersänge

In den Hauptrollen

e HIUanni Weise
Karl Beckersachs

vorher 50 00 00

Tolles Lustspiel in

Kleine Preise wochentogs bis 5 Uhr bei vollem

2 Akten

Beginn 4 Uhr

wieder stärker
ANRMM G eder

Ambulatoriuum
halt bexehlerhig Beineiden
facharzi Samftetstat Dr Kallmann
Markt 17 Hirschapotheke Spr Std 10 1 5

auch Montag Mitt woch Freitag 7

Möbel auf Kreait
Empfehle in großer AHuswahl

Bettstellen mit Matratz 2 V AnksVeriſkost im Küchen
bequeme Feilzablungen

N Fuchs Hlalle
I II Etage

Gravierungen
jed Art b z feinſt Ausführg

ſern
Versicherungen
in unübertroffener

Form
Gewöhnlicher Diebstahl

u Abhandenkommen
ein geschlossen

Vermittelt
Martin BockTel 6797 Horotheenstr 117

Policen sofort erhältlich
a

GoldeneHerren Dawenuhren

Ambanduhren

in grosser Auswahl
unter Garantie

Gust Uhlig
unt Str

Für Hauſierer u Wieder
verkäufer die billig günſtig

und preiswert
Baumwol Leinen

und

Wollſtoffe
kaufen wollen iſt es ratſam

S Biletzkv
Hakle Leipztgerſtr 103 I
Partiewaren zu beſuchen

Zu haben in allen ein
schlägig Geschäft Direkt
nur an Wiederverkäufer

Schramberger
Uhrfedernſabrik G m b
Schramberg i Württembg

In unserem

A F Ebermann
Habon A Steiukir 84

e Verkehrs
a undpor bar tikel Leseraum

fussdal Temnis pehndel ch erie Sehr

Hockey Spiele e e
Ruderen Jurne Leihbibliothek

Radfahrer über 35000 Bände
ſowte fürLeichtathloiſt ung els las Reusss

Touristik Cciara Viepig
empfiehlt Courtha Mahlerin rohe e wht Fr Lehne

H Schnee Nacht ann
sich Bücher holen

Sprechzeit von 10 2 und 5 Uhr

tadt Iheatem
Sonntag den 18 Juli 20

nachmittags 3 Uhr
Volksvorstellung

Vor Sonnenaufgang

Abds 7 Ed 10 Uhr
Hoheit tanzt Walzer

Montag den 19 Juli 20
Anfg 6 End n 11 Uhr

II
Heute zum 1 Male
Gräfin Paprika

Muſikaliſch Schwank von
A Wohlauer

Vorverk 1 u T

Die Meistersinger
von Nürnberg

Sehr preiswertes
ngebotThalig Cheater Speisezimmer

etad le n Herrenzimmer
tadttheater PerſonalsSonntag den 18 Juli 1920 Damenzimmoer

abends 7 Uhr Schlafrimmer
KochenJugend

z 00
Heute Sonnabend

8 Uhr abends
Abschieds

Konzert
der Kapelle des

Reichswehr Landes
r 32

ca 200 Zimmer
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Reichs Tumultſchaden Geſet
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